
Aàgàtt 
für die Erzdiücese Freiburg. 

]%sy, SO« Mittwoch, den 2. Dezember 1800. 

Die Aufstellung der Voranschläge der kirchlichen Stiftungspflegen in Hohenzollern 
betreffend. , 

Nr. 11091. Die Kirchenvorstände in den Hohenzollern'schen Landen werden unter Hinweis auf unseren 
General-Erlaß vom 16. Januar 1890 Nr. 428 andurch aufgefordert, die Voranschläge der kirchlichen Stiftungs- 
pflegen pro 1897 durch die Erzbischöflichen Cammerariate zur Genehmigung anher vorzulegen. 

Sofern die Voranschläge den allgemeinen Verwaltungsvorschriften nicht genügen, wollen unsere Cammerariate 
dieselben an die Kirchenvorstände zur Vervollständigung zurückgeben. 

Freiburg, den 17. November 1896. 

Erzbischöfliches Kapitelsvikariat. 

Den Ankauf von Bauplätzen für Kirchen und Pfarrhäuser betreffend. 

Nr. 11182. Es ist schon öfters vorgekommen, daß Bauplätze für Kirchen und Pfarrhäuser angekauft wurden, die 
wegen der Entfernung von dem vorhandenen Pfarrhause bezw. der Kirche sich als unzweckmäßig erwiesen haben und 
mit Verlust verkauft oder umgetauscht werden mußten. Um derartige Nachtheile zu verhüten, ordnen wir an, daß uns, 
bevor ein derartiger Kaufvertrag abgeschlossen wird, ein Situationsplan vorgelegt werde, in welchem die Lage der 
genannten Gebäude zu einander ersichtlich ist. auch ist die Entfernung derselben von einander in Schritt- oder 
Metermaß anzugeben. 

Freiburg, den 14. November 1896. 

Erzbischöfliches Kapitelsvikariat. 

P fr ündcaus schreiben. 

Nachstehende Pfründe wird anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

Unteralpfen, Decanats Waldshut. mit einem jährlichen Einkommen von 1978 Jk. außer 180 JL 05 H 
Gebühren für 194 gestiftete Jahrtage und 5 ß>. 71 ^ für Benediktionen. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten Bittgesuche um 
Präsentation durch ihre vorgesetzten Decanate innerhalb sechs Wochen bei Seiner Hochwohlgeboren Herrn 
Rudolf Freiherrn von Enzberg zu Mühlheim a. d. Donau (Württemberg) einzureichen. 

Pfründebesetzungen. 

Seine Excellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof Johannes Christian haben die Pfarrei Ebersweier, 
Decanats Offenburg, dem bisherigen Pfarrer Friedrich Hutterer in Untergrombach verliehen und ist derselbe 
am 13. October l. I. canonisch investirt worden. 
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Seine Excellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof Johannes Christian haben die Pfarrei Philippsburg, 
Decanats Philippsburg, dem bisherigen Pfarrer Dr. Adolf Wehrle von Reichenau-Mittelzell, mit Absenz 
Pfarrverweser in Philippsbnrg, verliehen, und hat derselbe am 8. November d. I. die kanonische Institution 
erhalten. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei W e i l h e i m, De- 
canats Waldshut, präsentirten Pfarrer MaximilianKarlGoth, bisherigem Kaplaneiverweser in Engen, wurde 
am 5. Novbr. l. I. die canonische Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Fürsten Leopold von Hohenzollern auf die Pfarrei Sigmaringen- 
dorf präsentirten Pfarrer August Bailer, bisher Pfarrcurat in Zimmern, Decanats Hechingen, wurde am 
17. November l. I. die canonische Institution ertheilt. 

Versetzungen. 

Den 15. October: Johann Georg Hag mann, Pfarrverweser in Sigmaringendorf, i. g. E. nach Zimmern, 
Decanats Hechingen. 

„ 19. „ Jakob Schreck, Vicar in Königshofen, i. g. E. nach Gissigheim. 
„ 19. „ Adolf Seitz, Vicar in Gissigheim, als Pfarrverweser nach Stettfeld. 
„ 19. „ Josef Klee, Vicar in Schönau i. W., als Pfarrverweser nach Zell a. H. 
„ 19. „ Anton Braun, Vicar in Grießen, i. g. E. nach Schönau i. W. 
„ 19. „ Emil Schmidt, Bicar in Jöhlingen, als Pfarrverweser nach Roth. 
„ 19. „ Andreas Walter, Vicar in Durbach, i. g. E. nach Jöhlingen. 
„ 19. „ Ernst Krieg, Bicar in Jnzlingen, i. g. E. nach Kirchhofen. 
„ 19. „ Otto Wachenheim, Vicar in Kirchhofen, als Vorstand an das Armenkinderhaus in Riegel. 
„ 19. „ Karl Dörner, Vorstand des Armenkinderhauses in Riegel, als Bicar nach H a r d h e i m. 
„ 19. „ Otto Leuchtweis, Bicar in Hardheim, i. g. E. nach Königshofen. 
„ 19. „ Ferdinand Geier, Bicar in Grünsfeld i. g. E. nach Distelhausen. 
„ 19. „ Heinrich Baumbusch, Bicar in Distelhausen, i. g. E. nach Oetigheim. 
„ 19. „ Otto Wasmer, Bicar in Rastatt, i. g. E. nach St. Peter. 
„ 19. „ Gustav Dreher, Pfarrverweser in Oberwinden, i. g. E. nach Jnzlingen. 
„ 19. „ Josef Ruf, Pfarrverweser in Nöggenschwihl, als Verweser der Kaplanei ad montem Calvariæ 

in W aldshut. 
„ 19. „ Emil Mayer, Pfarrverweser in Tiefenbronn, i. g. E. nach Neuhausen, Dec. Mühlhausen. 
„ 19. „ Heinrich Lang, Pfarrverweser in Hambrücken, i. g. E. nach Tiefenbronn. 
„ 19. „ Peter Ziegler, Pfarrverweser in Neuhausen, Decanats Mühlhausen, i. g. E. nach Mühl- 

hausen, Decanats Mühlhausen. 
„ 22. „ Adolf Landolt, Vicar in Ichenheim, i. g. E. nach Dur dach. 
„ 22. „ Otto Baumann, Bicar in Buchen, i. g. E. nach Wiefenthal. 
„ 22. „ Franz Xaver Burghart, Pfarrverweser in Blumberg, i. g. E. nach Obrigheim. 
„ 22. „ GebhardWeber, Vicar in Oetigheim, als Pfarrverweser nach B ln mb erg. 
„ 22. „ Friedrich Walz, pensionirter Pfarrer von Obrigheim, als Kaplaneiverweser nach Krautheim. 
„ 5. November: Emil Droll, Vicar in Renchen, i. g. E. nach Grafenhausen, Decanats Lahr. 
„ 12. „ Karl Winterhalder, Vicar in Ettlingenweier, i. g. E. an die Neckarcuratie in Mannheim. 
„ 12. „ Franz Xaver Blaser, Vicar in Leutkirch, als Pfarrverweser nach I m n a u, Dec. Haigerloch- 
„ 12. „ Jakob Keilbach, Vicar in Ortenberg, i. g. E. nach Haueneber st ein. 
„ 12. „ Franz Xaver Keller, Bicar zu St. Paul in Bruchsal, i. g. E. nach Rastatt. 
„ 12. „ Jakob Jbald, Vicar an der Neckarcuratie in Mannheim, i. g. E. nach St. Paul in Bruchsal. 
„ 19. „ Franz Fischer, Vicar in Odenheim, i. g. E. nach Kirrlach. 
„ 23. „ HermannRomer, Vicar in Schutterwald, i. g. E. nach Ist ein. 
„ 23. „ Pius Diez, Vicar in Petersthal, i. g. E. nach Schutterwald. 
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Sterbefälle. 

Den 16. October: 

ir 

24. 
27. 
23. Novbr. : 
24. 

Ignaz Guth, Pfarrer in Riegel. 
Josef Wehin g er, Pfarrer in Linz. 
Dr. Hermann Rolfus, Geistl. Rath und Pfarrer in Bühl. Decanats Offenburg. 
Peter Ziegler, Pfarrverweser in Mühlhausen, Decanats Mühlhausen. 
Albert Bock, Pfarrer in Salem. 

ß. I. P. 

Organistendienst-Besetzungen. 

Als Organisten wurden von dem Erzbischöflichen Ordinariat bestätigt: 

Den 6. August: Hauptlehrer Philipp Kastiu als Organist an der Pfarrkirche zu Rust. 
„ 15 October: Hauptlehrer St. Merk als Organist an der Pfarrkirche zu Möggingen. 

M e st n e r d i e n st - B e s e tz u n g e n. 

Als Meßner wurden von dem Erzbischöflichen Ordinariat bestätigt: 

Den 16. Juli: Schuhmacher Johann Hafner als Meßner an der Pfarrkirche zu Leibertingen. 

„ 30. „ Fabrikmaler Albert Gromer als Meßner au der Wallfahrtskirche zu Zell a. H. 
„ 3. September: Albin Propst als Meßner au der Pfarrkirche zu St. Blasien. 
„ 17. „ Landwirth August Hangarter als Meßner an der Pfarrkirche zu Wangen. 
„ 17. „ Landwirth Theodor Weber als Meßner an der Pfarrkirche und Gottesackerkapelle zu Bohlingen. 
„ 1. October: Landwirth Josef Gutmann als Meßner an der Pfarrkirche zu Kappel, Dec. Breisach. 
„ 15. „ Kaufmann Lorenz Engesser als Meßner an der Pfarrkirche zu Niedereschach. 
„ 15. „ Postagent Josef Gäng als Meßner an der Kapelle zu Immeneich. 
„ 15. „ Landwirth Johann Baptist Stoffel als Meßner an der Pfarrkirche zu Krozingen. 

F r o in m e Stiftungen. 
(Hohenzollern.) 

Zum Pfarrfond Kraiichcnwics: von Oelmüller Xaver 
Uez 100 Jk zu einer Jahrtagsmesse für seine fl Eltern 
Josef Uez und Katharina geb. Hirschler. 

Zur Heiligenpflege Esseratsweiler: Vermächtuiß der fl 
Maria Anna Behler 350 Jk zu einem Jahrtagsamt für 
sich uud ihre Verwandtschaft. 

Zur Heiligenpflege Dciilwaiig: von Landwirth Johann 
Haug 150 Jk zu einer Jahrtagsmesie init Tumbagebet 
für seine fl Tante Maria Anna Schedler geb. Flaig, für 
feine fl Mutter Agnes geb. Flaig und für die aus der 
Familie Haug in Deutwang Verstorbenen. 

Zur Heiligenpflege Sickingcn: von den Kindern der 
fl Eheleute Anton Oesterle und Rosiua geb. Kleinmann 
200 Jk zu einem Jahrtagsamt für ihre fl Eltern und 
nach ihrem Ableben für sich selbst. 

Zur Heiligenpflege Ncufra: von Thomas Failer 100 Jk 
zu einer Jahrtagsmesse für fl Wilhelm Zunser. 

Zur Heiligenpflege Sigmaringen: von Frau Kaufmann 
Stehle geb. Sickinger 200 Jk zu einem Seelenamt bei 
dem schon mit zwei hl. Messen gestifteten „Sickinger'schen 
Jahrtag". 

Zur Heiligenpflege Bingen: von Stephan Schlegel 
200 Jk zu einer Jahrtagsmesse für seine fl Mutter Mag- 
dalena Schlegel und deren beide fl Ehemänner Karl 
Schneider und Johann Georg Schlegel. 

Zur Heiligenpflege Liggcrsdorf: von Georg Schmid 
ledig aus Kalkofen 100 Jk zu einer Jahrtagsmesse für 
seine fl Schwestern Walburg und Elisabeth Schmid. 

Zur Heiligenpflege Boll: von Frau Elisabeth Sange 
auf Burg Hohenzollern 100 Jk zu einer Jahrtagsmesse 
in der Kirche Maria Zell für die fl Verwandten der 
Familie Sange und für die Stifterin selbst nach ihrem 
Ableben. 
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Verzeichn iß (B) von denjenigen Stiftungen zu katholischen kirchlichen Fonds oder 
Pfründen, deren Genehmigung im einzelnen Falle bei Großherzoglichem Ministerium 
der Justiz, des Kultus und Unterrichts eingeholt und den betreffenden Stiftungsräthen 

sofort eröffnet worden ist, für das erste Halbjahr 189 6. 

1. In den Kirchenfond Oehnsbach: f Friedrich Görr- 19. In den Baufond Höpfingen: Die ledig f Maria 
mann Ehefrau geb. Gerwitz zu zwei Jahrtagsmesfen für Ludwina Sauer zum Neubau oder Verschönerung der 
die Stifterin und ihre Eltern 200 Jk Kirche 125 Jk 

2. In den Kirchenfond Nessclricd: f Pfarrer Albert 20. In den Kirchenfond Diersburg: Die ledig s Christine 
Kamm in Gengenbach zur Unterhaltung der Kirche 200 Jk Seger von Diersburg zu einer Jahrtagsmesse für die 

3. In den Kirchenfond Waldöhnt: t Leopold Ried- Stisterin 100 Jk, sowie 600 Jk. mit der Verpflichtung, 
matter Wittwe Anna Maria geb. Binkert von Thiengen der Schwester der Stifterin, Maria Anna Seger, eine 
zur Anschaffung von Paramenten 500 Jk lebenslängliche Rente aus 200 Jk zu bezahlen. 

4. In den Kirchenbaufond Sandhaufen: s Maria Eva 21. In den Kirchenfond Sl. Roman: t Taglöhner 
Sauerzapf von Freiburg-Güntersthal 20 Jk ohne Be- Johannes Dieterle Wittwe Maria Anna geb. Oberföll 
lastung. ' von Kinzigthal zu einer Jahrtagsmesse für die Stifterin 

' 5. In den Kirchenfond Zell i. W.: Zu einer Jahr- und ihren f ersten Ehemann Isidor Armbruster 100 Jk 
tags messe für die Stifterin und ihren Ehemann 100 Jk 22. In den St. Stefans-Kirchenfond Karlsruhe: f 
und in den Kalvarienberg-Knpellenfond Zell i. W. ohne Chr. Greiner Wittwe 200 Jk zur Verwendung für die 
Belastung 50 Jk die f Bartlin Bär Wittwe Franziska Stefanskirche. 
geb. Graß. 23. In den Kirchenfond Erleiibach: Der ledig f 

6. In den Kirchenfond Hcrdwangcn: t Rentner Ignaz Valentin Kempf zu einem jährlichen Löbamt für Valentin 
Osterwald zu einer 'Jahrtagsmesfe für den Stifter und Kempf und einem jährlichen Seelenamt für denselben, 
seine Verwandten 100 Jk ' seine Eltern und Geschwister 468 Jk, ferner zur An- 

7. In den Kirchenfond Vöhreubach: f Johanna Hummel schaffung eines schwarzen Meßgewandes und zur Ver- 
von Langenbach zu einer Jahrtagsmesse für die Stifterin zierung des Hochaltars in der Filialkirche 85 Jk 71 
und ihre Ettern 100 Jk und zur Anschaffung von Kirchen- 24. In den Friedhofkapellenfond Konstanz: t Sophia 
bedürfnisfen 400 Jk Hörenberg zur Erbauung einer Friedhofkapelle 1000 Jk 

8. In den Kirchenfond Käferthal: f Susanna Anna- 25. In den Kirchenfond Zcü a.H.: f Johann Endres 
meiet gSittme owi SWßan a(ö ##0^,18 ber frü^eten SBittme ^elene geb. gut: 9(1(056^1^8 ber ^^^tt- 
Mcßstiftung 100 Jk und weitere 100 Jk ohne Belastung, kirche 10Ö Jk 

9. In den Kirchenfond Dnrbach: f Pfarrer Kamm in 26. In den Kirchenfond St. Scott : f Schuhmacher 
Gengenbach Beitrag zur Erbauung einer Kirche 200 Jk Fr. A. Weiß zu einem Jahrtagsamt 200 Jk 

10. In den Kirchenfond Sandl,stufen : f Christoph 27. In den Kapellenfond Bierbroiincn: f Katharina 
Schmitt II Ehefrau Juliana geb. Seiler zu einer Jahr- Baldischwieler und deren Erben von Waldknch zu einer 
taggm# füt bte (^,#0#) eet^ec'fc^cTt ^6(6»^ unb 3o^ttagB^e^^e füt bte (Sttftetin, @(tern mtb 
Familie l00 Jk ' schwister 200 Jk 

11. In den Kirchenfond Prinzbach: t Jakob Schmieder 28. In den Kirchenfond Erlach: f Pfarrer Karl Fehren- 
Wittwe Maria Anna geb. Schöner zu einem Jahrtags- bach zu einem Jahrtagsamt und einer Jahrtagsmesse für 
amt für die Stifterin und ihren Ehemann 200 Jk den Stifter, seine Eltern Joh. Jos. Fehrenbach und Sofia 

12. In den Kirchenfond Grießen: t Taver Büchele geb. Better, seinen Bruder Jos. Heinrich Fehrenbach und 
von Lottstetten zu zwei Jahrtagsmessen für den Stifter dessen Ehefrau Josefine geb. Knüpfer und deren Kinder 
und seine f Ehefrau Agatha geb. Stoll 200 Jk 300 Jk, sowie zur Anschaffung von Paramenten und 

13. In den Kirchenfond SaSbachwaldc» : f Basil Pfeifer kirchlichen Geräthschaften 100 Jk. 
Ehefrau Viktoria geb. Berger zu einem Jahrtagsamt für 29. In den Kirchenfond Fischbach: t Hilarius Scherer 
die Stifterin, ihren f ersten Ehemann Joh. Bapt. Straub Wittwe Maria geb. Etwein zu einer Jahrtagsmesfe für 
und s. Zt. auch für ihren jetzigen Ehemann 200 Jk, sowie die Stiftern,, ihren s Ehemann und ihren j Sohn Anton 
zur Verschönerung der Altäre in der Kirche 200 Jk Faulhaber 100 Jk 

14. In den Pfarrer Josef Weißenberger'schen Stif- 30. In den Kirchenfond Stclteii (Amts Engen): Die 
tunqsfond Thiengen: s Leopold Riedmatter Wittwe, Maria ledig f Christine Bürßner 50 Jk ohne Belastung. 
Anna geb. Binkert 500 Jk 31. In den Kirchenfond Endingcn: Der ledig f Maler 

15/In den Kirchenfond Thiengen: Dieselbe zur An- Emil Schutzenbach zu einem Jahrtagsamt 200 Jk 
schaffung von Paramenten 500 Jk 32. In den Kirchenfond Waibstadt: f Karl Emil Vogel 

16. 'In den Maria Linden-Kirchenfond Otlersweier: Ehefrau, Maria Rosa geb. Laub von Wertheim zu einer 
Der in Marienthal s Konstantin Seiler für die Maria- Jahrtagsmesse für die Stifterin und ihre f Schwester 
2mbenfir(^e 40 J6 Suife 06^6^6 ^DIf unb %u einet 3o^ttagBme^e für 

17. In den Kirchenfond Fnrtwangcn: f Anton Dold die f Eltern der Stifterin Philipp Josef Laub und Juliana 
Wittwe Seraphine geb. Kern für die Pfarrkirche in Furt- geb. Müller 200 Jk 
wangen 200 Jk ' 33. In den Kirchenfond Altglashüttcil: Fidel Steiert 

18. In den Kirchenfond Waldkirch: Die ledig 7 Katha- Wittwe Emerentia geb. Schweizer zu einer Jahrtagsmesfe 
rina Baldischweiler zu einem Jabrtagsamt für die Stifterin für die Stifterin und ihren Ehemann 100 Jk. 
und ihre Eltern 200 Jk, sowie 1000 Jk zur Ausschmückung (Schluß folgt.) 
der Kirche.       —  
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